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Mögliche Überalterung bei Fachärzten – KABEG reagierte schon vor 
Jahren 

 
Dem Gesundheitslandesrat Peter Kaiser ist offensichtlich entgangen, dass die KABEG 
seit Jahren auf einen möglichen Fachärztemangel reagiert hat. Um eine Überalterung 
der Fachärzte zu verhindern, hat die KABEG schon vor Jahren begonnen ihren 
Personalstand zu erhöhen. Allein von 2006 bis 2009 stieg die Anzahl der ärztlichen 
Leiter und Oberärzte von 431 auf 454. Das entspricht einem Plus von 5,3 Prozent. 
Noch deutlicher sieht es bei den Assistenzärzten aus. Zwischen 2006 und dem ersten 
Halbjahr 2010 verzeichnet die KABEG ein Plus von rund 20 Prozent. In absoluten 
Zahlen erhöhte sich die Zahl von 159 auf 190. 
 
Des Weiteren kann jede Turnusärztin, die innerhalb eines Vertrages in Karenz geht, 
sofort wieder auf ihre Stelle zurückkehren. Dass Ärztinnen an das Ende einer 
Warteliste gereiht würden, ist einfach falsch. 
   


